
             Montag 1.7. - Sonnabend 6.7.24
                     

  Stubaier Höhenweg
von der Dresdner zur Nürnberger Hütte



Montag, 1.7.24
Um 20:00 treffen sich Moni und Michael in Hamburg HBF. Nach einer schnellen Curry Wurst 
geht es mit dem ÖBB Night Jet durch die Nacht. Am Dienstag um 9:20 kommen wir in 
Innsbruck ausgeschlafen, aber mit einem gestörten Gleichgewichtssinn an.

Dienstag, 2.7.
Mit dem Bus geht es ins Stubaital. Nach einer Stunde kommen wir in Neustift an. Ein paar 
Schritt und wir sind im Almhof Dantler. Dort geben wir unser Reisegepäck ab.

Mit dem Bus geht es zur Talstation der Gletscherbahn. Das Wetter ist trüb, wolkig, aber 
trocken und angenehm warm. Es geht 3 km hoch zur Dresdner Hütte, 550 Höhenmeter. Der 
Weg ist zum Einlaufen ok, aber doch etwas langweilig, immer nur hoch.

Es ist uns noch erstaunlich wackelig von der Zugfahrt, der Gleichgewichtssinn ist gestört.







Mittwoch 3.7.
Heute ist das Wetter neblig mit vielen Wolken
Es sind ca 3 Grad, aber unterwegs bleiben 
wir trocken. 
Der Weg über den Gipfel vom Trögler ist 
noch gesperrt, macht bei dem Wetter aber
auch keinen Sinn.

                                                                            also los….



                                                            und jetzt geht´s runter





 Und da unten ist die Sulzenauhütte



                                                                                Keine Verbindung 

das Wetter wurde schlechter, der Regen
stärker also blieben wir den Nachmittag
gemütlich auf der Hütte



Donnerstag, 4.7.
Das Wetter ist super, auf geht’s zur
Nürnberger Hütte

                                                                                      Es geht erst mal zu einem der 
                                                                                      schönsten Orte auf dieser Wander-
                                                                                      Tour. Warum waren wir nicht baden?

Grünausee 2.355 m



                                                                  Jetzt geht es steil Berg auf zur Mairspitze 2.781m
                                                                  dem höchsten Punkt auf unser Wandertour



                                                                                      … und jetzt gehts obi



Nach einem strammen Abstieg
sehen wir endlich die 
Nürnberger Hütte auf 2.278 m



Freitag 5.7.
Da das Wetter weiterhin schön ist, es kommt warmer Wind aus dem Tal, machen wir noch 
einen kurzen Aufstieg zum Feiger See auf 2.497 m

Der Weg dort hin wurde stark von Gletschern geformt.



Eine Mondlandschaft



Zurück geht es mit einem kleinen Zwischen-
stopp in der Nürnberger Hütte

und dann ging’s runter ins Tal. Der Wind wurde 
Immer stärke, es wurde immer wärmer und der
Weg zog sich



und dann kam die Rettung



Zurück in der Zivilisation. Schnell sind wir bei der Bushaltestelle ins Tal. Mit dem Bus geht es 
nach Neustift. Im Almhof verbringen wir noch eine Nacht.
Ach ja, Moni, wie war das mit Eiskaffee?

Gemeinsam mit den anderen Hotelgästen
sehen wir uns das EM Viertelfinale 
Deutschland : Spanien an. 
Hand, Hand, Hand, doch der Schirie hat es 
nicht gesehen.

Sonnabend, 6.7.
Mit dem Bus geht es zurück nach Innsbruck und dann mit der Bahn zurück in den Echten 
Norden.

Wir planen schon 2025


